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Protokoll 
21. Mitgliederversammlung vom Freitag, 25. April 2025 

 Im SOLINO, Wohnen im Alter 19:30 – 21:20 Uhr  
 

Vorsitz Urs Werder, Präsident Kulturverein Boswil 

Anwesende 56 Personen + Vorstand 

Ehrengäste Benedikt Stalder, Ehrenpräsident KV und Ehrenbürger von Boswil 
Othmar Stöckli, Ehrenpräsident Kulturverein 

Vortragender Matthias Notter, Boswil 

Behörden Michael Weber, Gemeindeammann 

Lokalpresse Annemarie Keusch vom «Der Freiämter» 

Entschuldigungen Doris Baur (Revisorin), Othmar Huber, Apollonia Maron, Beat Werder 

Begrüssung 

Der Präsident Urs Werder begrüsst die Anwesenden zur 21. Mitgliederversammlung. 

  

Als Erstes bedankt sich der Präsident beim Leitungsteam des Solino Boswil – namentlich bei Ralph 
Huggel, Ruth Wey, Damian Kluser und Annerös Kleiner – für das Gastrecht. 

Die Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung wurde rechtzeitig versandt.  Die Traktanden 
sind in der Einladung aufgeführt. Urs freut sich, dass auch einige Nichtmitglieder den Weg an die 
Mitgliederversammlung gefunden haben. 

Speziell und herzlich willkommen heisst Urs Werder die Ehrenpräsidenten des Kulturvereins Othmar 
Stöckli sowie Benedikt Stalder. Von den Behörden begrüsst er Gemeindeammann Michael Weber. 
Entschuldigt haben sich: Revisorin Doris Baur, Othmar Huber, Apollonia Maron und Beat Werder. 
Annemarie Keusch vom «Der Freiämter» vertritt die Lokalpresse. 

Der Vorstand des Kulturvereins konstituiert sich aktuell wie folgt:  
Urs Werder (Präsident), Markus Berger (Vizepräsident), Annerös Keusch (Kassier) 
Othmar Müller (Aktuar), Roland Stöckli (Projekte), Christian Majoleth (Projekte) 

Heinz Koch wird als Tages-Stimmenzähler angefragt. 

1 Protokoll der 20. Mitgliederversammlung 
Das Protokoll der 20. «Jubiläums»-Mitgliederversammlung vom 25. April 2024 ist auf der 
Internetseite aufgeschaltet und einsehbar. Zudem befinden sich einige Exemplare in Umlauf. Das 
Protokoll wird von der Versammlung genehmigt und dem Aktuar Othmar Müller verdankt. 
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2 Jahresbericht 2024 

2.1 Rückblick 20-Jahr-Jubiläum Kulturverein Boswil 
Am 25. April 2024 feierte der Kulturverein sein 20-jähriges Bestehen in der Alten Kirche Boswil. Die 
statutarische Mitgliederversammlung wurde vorgängig im grossen Saal des Sigristenhauses des 
Künstlerhauses Boswil durchgeführt 

Musikalische Lesung «Gseid esch Gseid» mit Philippe Galizia und Christian Roffler 

Beim Festanlass in der Alten Kirche durften wir die musikalische Lesung «Gseid esch gseid» mit 
Philipp Galizia, begleitet von Christian Roffler am Klavier, geniessen. Vor voller Kirche begeisterte 
Galizia mit Texten des Freiämter Mundartdichters Josef Villiger. Der Abend war ein würdiger 
Höhepunkt zum 20-jährigen Bestehen unseres Vereins. 

2.2 Museum – «Tag der offenen Tür» 
Am Sonntag, 28. April 2024 haben wir zum «Tag der offenen Tür» im Museum eingeladen. Dabei 
konnten wir die neue Wechselausstellung mit gemalten Ansichten von Boswil von Albert Notter 
präsentieren. Das Museum war rege besucht. 
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2.3 Wechselausstellung 2024 

 
 

 

Albert Notter 1920 – 1999 
Albert Notter, Sohn von Johann Notter-Huber (Heinilunzi) ist in Boswil geboren 
und im Oberdorf aufgewachsen. Zuletzt in Basel wohnhaft war er immer mit 
Boswil verbunden. Viele seiner Bilder entstanden nach alten Fotografien von 
Boswil, ergänzt durch seine Erinnerung. Als gelernter Bäcker-Konditor hatte er 
das Malen von Ölgemälden als Hobby. 

Vielen Dank an die Söhne René A. Notter und Roland Notter. Sie haben uns die 
Bilder ein Jahr lang umsonst zur Verfügung gestellt. 

2.4 Ausstellung Verein Waffenläufer beendet 
Am 28. April wurde die Ausstellung der Waffenläufer ein letztes Mal ausgestellt. Der Verein 
Waffenlauf war bei uns zu Gast. Seit September haben wir jetzt wieder etwas mehr Platz im Keller. 

2.5 Lager Keller 
Das Bücherlager, bestehend aus dem Buch «Boswil – Freiamt im Spiegel der Vergangenheit» und 
dem Sigristenbuch «Aus Erster Hand» war in der Vergangenheit in den Räumlichkeiten vom 
Zivilschutz eingelagert. Der Zivilschutz braucht mehr Platz und so mussten wir die Bücher in 
unseren Lagerkeller zügeln. Von der Dorfchronik hat es noch ca. 1000 Exemplare. 

  

2.6 Museum 
Gerne öffnen wir unser Museum für Gruppen und auch Einzelpersonen. 
Am 27. April hatten wir eine Museumsführung des Jahrgangs 1971 mit 20 Personen zu Besuch.  
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Am 26. Juni haben wir die Jungwachtgruppe von Matthias Koch durch unser Museum geführt. Diese 
15- jährigen Jugendliche waren überaus interessiert. Am Schluss der Führung haben diese mit 
Staunen Ihre verstorbenen Verwandten in der Leidhelgli-Sammlung oder ihren Grossvater auf 
Fotos beim Torbengüssle gefunden. 

  
Wir bieten gerne Führungen durch unser Museum für Gruppen und auch Einzelpersonen an.  
Um das Museum im Dorf besser bekannt zu machen und zu beleben, öffnen wir die Türen 
regelmässig an einem Samstagmorgen von 10:00 – 12:00 Uhr.  
Die Termine können Sie dem Boswiler Kalender oder dem Amtlichen Anzeiger entnehmen. 

2.7 Vorstandssitzungen 
Der Vorstand hat sich in insgesamt 5 Vorstandsitzungen getroffen. Dabei haben wir die 
nachfolgenden Aktivitäten organisiert: 

2.8 Zweite Boswiler Grenzwanderung vom 24.8.2024 
Die ursprüngliche Idee für die Grenzwanderung hatte Benedikt Stalder, Ehrenpräsident des 
Kulturvereins schon vor Jahren. Die gesamte Grenzumgehung von Boswil wurde in gesamthaft 3 
Etappen eingeteilt. Dieses Jahr 2024 wurde die 2. Etappe in Angriff genommen. 
Am Samstag, 24. August trafen sich rund 30 Personen bei nahezu 30° Celsius zur 2. Boswiler 
Grenzwanderung. Die Wanderung führte vom Schulhaus über die Sarbachstrasse zur Kartbahn. 
Dann zur Bünz und bis zum Lärchenhof der Familie Keusch. 

  

Geführt in 2 Gruppen unter der Leitung von Benedikt Stalder und Roland Stöckli erfuhren wir viel 
Wissenswertes über unsere Flurnamen. Sarbachbreite, Gruebmatte, Ankegässli, Lumpetäsche. 

Beim Lärchenhof im Schatten durften wir ein kühles Getränk und Wurst mit Brot geniessen. 
Christian Keusch «Chrösch» öffnete uns sein privates Museum, in welchem, er seine Traktoren und 
Maschinen, alles super restauriert, zeigt. 
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Herzlichen Dank an Christian Keusch und Familie für ihre Gastfreundschaft. 
Vielen Dank an Roland Stöckli und Benedikt Stalder fürs Organisieren. 

2.9 Besuch «Boswiler Herbst» 
Am 12. Oktober haben wir für unsere Mitglieder einen Konzertbesuch in die Alten Kirche organisiert.  

 

Der Anlass, unter der Leitung von 
Julia Fischer und Benjamin 
Nyffenegger war musikalisch 
sehr hochstehend und 
herausragend. 

20 Mitglieder durften den Abend 
mit klassischer Musik auf 
höchstem Niveau in der Alten 
Kirche Boswil geniessen. 

2.10 Rückspiegel 2024 

 

Im Rückspiegel werden Gemeindenachrichten und lokale 
Meldungen gesammelt und dokumentiert. Dieses Dokument ist 
quasi der kleine Nachfolger der ursprünglichen «Dorfchronik». 
Diese jährliche Zusammenfassung des Gemeindegeschehens 
macht auch in der heutigen schnelllebigen und digitalen Zeit Sinn 
für die Nachwelt. 
 
Den «Rückspiegel 2024» haben wir aus Pressemeldungen und 
amtlichen Nachrichten zusammengestellt. Die Broschüre kann 
beim Kulturverein für Fr. 5.- bezogen werden. 
 
Vielen Dank unserem Aktuar Othmar Müller für das Sammeln und 
Verfassen. 
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2.11 Jahreskalender 2025 

 

Jahreskalender 2025 ist dem Thema 
«Historischer Rückblick auf die 
Boswiler Landwirtschaft» gewidmet. 
 
Mit mehr als 110 verkauften 
Exemplaren wird der Kalender 
geschätzt und ist sehr beliebt. 
 
Vielen Dank an die Projektleiter 
Othmar und Markus. 

2.12 Neujahrsapéro 2025 
Am Sonntag, 5. Januar hat der Kulturverein zusammen mit dem Gemeinderat zum Neujahrs-
Empfang in der Alten Kirche eingeladen.  Der traditionelle Anlass ist bei der Bevölkerung beliebt. Es 
kamen rund 130 Einheimische zu diesem Empfang. Nach dem Neujahrsgruss von 
Gemeindeammann Michael Weber spielte die Jugend Brassband Crazy Hoppers auf. Die jungen 
MusikerInnen aus der Region begeisterten die Besucher und Besucherinnen. 

  
  

  
Nach dem Konzert genossen alle den Abend mit Wein, Bier, Speckzopf und guten Gesprächen. 
Vielen Dank an das Team des Künstlerhaus Boswil für die Räumlichkeiten sowie dem Gemeinderat 
Boswil. Die Gemeinde übernimmt den Hauptteil der Kosten. 

Markus Berger als Vizepräsident verdankt den Jahresbericht an Urs Werder. Aufgrund des 
umfangreichen Berichts wird auf eine Abstimmung verzichtet. Der Jahresbericht wird unter 
grossem Applaus genehmigt. 

Der Jahresbericht ist auch auf der Homepage  www.kulturverein-boswil.ch online verfügbar. 

http://www.kulturverein-boswil.ch/
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3 Rechnungsablage 
Annerös Keusch als Kassierin orientiert über die Rechnung 2024. Die Rechnung wurde per 
Kalenderjahr auf den 31. Dezember 2024 abgeschlossen. 

3.1 Bilanz 2024  
Vereinsvermögen  per 31.12.2023 46'787.89 
Vereinsvermögen  per 31.12.2024 48'625.38 
Vermögenszunahme 2'691.74 

Erläuterungen 
Im Jahr 2024 hat es erfreulicherweise eine Vermögenszunahme von Fr. 2'691.74 resultiert. 
Haupteinnahmequellen sind die Mitgliederbeiträge, Beitrag der Ortsbürgergemeinde und Spenden. 
Auch mit dem Kalenderverkauf konnten wir etwas erwirtschaften. Im Jahre 2024 sind ausser der 
20-Jahre-Jubiläumsfeier keine grösseren Investitionen angestanden. 

3.2 Revisorenbericht 
Die Rechnungsrevisorin Lucia Notter trägt den Revisorenbericht vor.  
Zusammen mit Revisorin Doris Baur hat sie die Jahresrechnung am 06.02.2025 eingehend geprüft. 
Alle kontrollierten Buchungen und Belege sind vorhanden und in der Rechnung korrekt 
ausgewiesen. Die Aktiven sind mit Kasse und Kontobelegen im Vermögensvergleich aufgeführt und 
stimmen mit der Abrechnung überein. Vereinsvermögen am 31.12.2024   Fr. 48'625.38 

Lucia Notter dankt der Kassenführerin Annerös Keusch für die tadellos geführte Rechnung und 
beantragt die vorliegende Jahresrechnung 2024 zu genehmigen und dem Kassier inklusive dem 
Vorstand Entlastung zu erteilen. Lucia lässt über die Jahresrechnung 2024 abstimmen und diese 
wird durch die Mitgliederversammlung einstimmig angenommen.  

Der Präsident Urs Werder bedankt sich ebenfalls bei Annerös Keusch für gut geführte Kasse und 
die vielen Stunden im Hintergrund. Er bedankt sich auch bei den Revisorinnen Lucia Notter und 
Doris Baur für die Prüfung der Rechnung und den Revisorenbericht. 

3.3 Budget 2025 
Annerös Keusch erläutert das Budget 2025.  

 2025 2024 
Budget 2025 Einnahmen  13'250.00 15'309.50 
Budget 2025 Ausgaben 12'520.00 12'617.76 
Mehrausgaben 730.00 2'691.74 

Das Budget 2025 ist ausgeglichen und es wird mit einem leichten Plus von Fr. 730.- gerechnet.  
Das Budget wird durch Akklamation genehmigt. 

4 Festsetzung des Jahresbeitrages 

Der Vorstand schlägt vor, den Jahresbeitrag gleich zu belassen wie anhin: 
Einzelmitglieder Fr. 30.-  
Paarmitglieder Fr. 50.-  
Kollektivmitglieder Fr. 80.-  

Die Mitgliederbeiträge werden per Abstimmung einstimmig genehmigt. 

5 Wahlen - Vorstand 
Die nächsten Gesamtwahlen sind erst im Jahre 2028 fällig. Da alle Vorstandsmitglieder sich weiter 
gerne einbringen und einsetzen verzichten wir auf offizielle Wahlen. 

 

https://de.wiktionary.org/wiki/Vereinskassierin
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Die Chargen sind wie folgt verteilt: 

 

Vorstand Kulturverein vlnr.: 

Christian Majoleth Projektleiter  

Markus Berger Vizepräsident   

Othmar Müller Aktuar 

Urs Werder Präsident  

Annerös Keusch-Huber  Kassier  

Roland Stöckli Projektleiter 

Rechnungsrevisorinnen (nicht auf dem Bild) Lucia Notter, Doris Bauer  

6 Orientierung über die Aktivitäten 2025 

Der Präsident Urs Werder orientiert über die geplanten Aktivitäten 2025, 

▪ Morgen Samstag, 26. April 2025 ist unser Museum von 10 – 12 Uhr geöffnet. 
Dies bietet die letzte Gelegenheit die Bilder von Alber Notter noch einmal sehen. 

▪ Am Sonntag, 18. Mai findet der internationale Museumstag statt. Wir haben wir uns entschlossen, 
den Tag der offenen Tür mit dem Internationalen Museumstag zusammen zu legen. Im Aargau 
sind an diesem Sonntag über 80 Museen geöffnet. Wir zeigen Ihnen unsere neue 
Wechselausstellung: «200 Jahre Schützengesellschaft Boswil»  

▪ Dieses Jahr organisiert die Alte Kirche Boswil nach 2-jähriger Pause wieder den «Boswiler 
Sommer». Gerne laden wir Sie für ein vergünstigtes Konzerterlebnis ein. 

▪ Dritte Boswiler Grenzwanderung am Samstag, 23. August 2025. 
Die 3. Etappe führt von der Alten Kirche im süd-östlichen Gebiet Richtung Muri.  

▪ Mitgliederausflug ins Strohdachhaus Kölliken am 27. September 2025 

▪ Museum Öffnungszeiten:  
Einmal im Monat öffnen wir die Türen an einem Samstagmorgen von 10:00 – 12:00 Uhr. Die 
Termine können Sie dem Boswiler Kalender oder dem Amtlichen Anzeiger entnehmen. Gerne 
öffnen wir unser Museum auch für private Anlässe oder z.B. Klassentreffen jederzeit. 

▪ Neujahrsapéro 2026 

▪ Mitgliederversammlung 2026 

▪ Rückspiegel 2025 

▪ Historischer Kalender 2026 

▪ Leidhelgli sammeln. Bisher ca. 1'100 Leidhelgli gesammelt 

▪ Pflege des Porträtarchivs  https://www.portraitarchiv.ch/ 

▪ Fotodatenbank - Einscannen und systematische Ablage von Fotos 

▪ Umbau des Kellers zu einem Teil des Museums 

▪ Sammeln und restaurieren von Gegenständen, Fotos und Dokumenten 

https://www.portraitarchiv.ch/
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7 Verschiedenes und Umfrage 

7.1 Holzrelief mit Wappen von Pankraz Hildbrand 
Tobias 1996, Sohn von Hans Hildbrand, Humanmediziner ist bei 
seiner Ahnenforschung auf ein Holzrelief von Pankraz Hiltbrand 
gestossen. Dieser nahm am Dreissigjährigen Krieg (1618 - 1648), 
unter anderen auch an der Schlacht gegen die Türken 
teilgenommen, kehrte danach reich wieder in seine Heimat zurück. 
Rittmeister Hiltbrand war Stifter des Altars von 1669 in der (alten) 
Kirche von Boswil. Dieser Hochaltar steht heute in der Pfarrkirche 
Andiast. Das Holzrelief ist in einem Aussenlager des 
Landesmuseum deponiert. 
Wir werden ein Leihgesuch beim Landesmuseum stellen, und 
versuchen das Holzrelief nach Boswil Rückzuführen 

 

7.2 Marchstein von 1663 gefunden 
Am Samstag, 14. Juni gibt es eine Rundwanderung der HGA zu einem neu gefunden Grenzstein 
welche das Unter- und Oberfreiamt teilten. Benedikt Stalder ist der Finder des Grenzsteins und 
auch der Wanderleiter.  

Benedikt Stalder, Ehrenpräsiden meldet sich zu Wort: 
Benedikt erläutert, wie und wo er den Marchstein von 1663 gefunden hat. 
«Als Franz Kretz 1990 die Boswiler Dorfgeschichte verfasste, erzählte er 
einmal begeistert, dass er zusammen mit Förster Keusch im Wald einen 
alten dreieckigen Stein gefunden hat». Es war einer der Marchsteine, 
welche die Grenze der Niedergerichtsbarkeiten des Klosters Muri 
markierten. Im Winter 2023 kam Benedikt der Gedanke, dass es von 
diesen noch weitere geben musste. Und so begab er sich auf die Suche. 
«Ich bin die Grenze abgelaufen und stiess nahe dem Brandhölzli auf einen 
Stein, der etwa zehn Zentimeter aus dem Boden ragte».  

Da habe er zu Hause den Spaten geholt und den Marchstein eigenhändig freigelegt. 

Erläuterung: 
Die Gemeindegrenze Boswil-Bettwil wurde 1663 neu vermarcht. Anlass war die Festlegung des 
Marchverlaufs des Niedergerischtszwings des Klosters Muri zwischen dem Amt Boswil, dem 
Luzerner Schongaueramt und den freien Ämtern unter eidgenössischer Obrigkeit. Von den 32 
damals versetzten Marchsteinen "mit eingeschnittenen Buchstaben" F (Freie Ämter), M (Muri) 
kamen die Steine 2 bis 15 auf die spätere Boswiler Gemeindegrenze zu stehen.  

7.3 Werderhaus 
Aktuell und bis auf weiteres sind im Werderhaus ukrainische Flüchtlinge untergebracht. Die Orts- 
und Einwohnergemeinde sieht auf lange Zeit keine Möglichkeit dort ein Museum einzurichten. Sie 
haben mit uns eine neue Möglichkeit andiskutiert, welche aber im Moment noch nicht spruchreif 
ist.  Stand jetzt können wir sagen, dass wir uns diese neue Option für ein Museum vorstellen 
können. Der Ball liegt jetzt bei der Orts- und Einwohnergemeinde. 

7.4 Vorstandsessen – Antrag Michael Weber 
Gemeindeammann Michel Weber bedankt sich beim Vorstand vom Kulturverein für das großartige 
Engagement und all die geschätzten Aktivitäten über das ganze Jahr.  

Er beantrag an die Mitgliederversammlung, dass der Vorstand inklusive Revisorinnen einmal im 
Jahr sich ein offizielles Nachtessen im Restaurant gönnen dürfen. Der Antrag mit einem Budget von 
Fr. 500.- wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
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7.6 Agenda 
Datum  Aktivität 
26.04.2025 Museum geöffnet 10:00 – 12:00 Uhr 
14.06.2025 Landschaftswanderung der Historischen Gesellschaft Kt. Aargau 
18.05.2025 Museum «Tag der offenen Tür» 

Wechselausstellung 200 Jahre Schützengesellschaft 

06.07.2025 Besuch Boswiler Sommer «Aus meinem Leben» 

23.08.2025 3. Grenzwanderung 

27.09.2025 Museumsbesuch im Strohdachhaus Kölliken 

04.01.2026 Neujahrsapéro 2026 in der Alten Kirche 

24.04.2026 Mitgliederversammlung 2026 

Weitere Aktivitäten sind spontan möglich und wir werden entsprechend kommuniziert. 

7.7 Publikationen 
▪ Bürgergeschlechter und Zunamen in Boswil, Benedikt Stalder 
▪ Boswil-Freiamt im Spiegel der Vergangenheit, Franz Kretz 
▪ „Aus erster Hand“ ALTÄGLICHES UND AUSSERGEWÖHNLICHES 1728 – 1795 Franz Kretz / C. Burkard 
▪ Rückspiegel 2022 
▪ "Schule Boswil von 1673 bis 2015" Broschüre von Gerold Hänggi 
▪ Separatdruck aus UNSERE HEIMAT Jahresschrift der Historischen Gesellschaft Freiamt 
▪ Lumpetäsche und Gruchshölzli, Benedikt Stalder 
▪ Kirchenchor Boswil, Jubiläumsschrift von Gerold Hänggi 
▪ 150 Jahre Musikgesellschaft Boswil 1865 – 2015, Othmar Müller 

 

  

Um 20:10 Uhr beschliesst der Präsident Urs Werder den statuarischen Teil der 21. Mitglieder-
versammlung 2025.  

Nach dem offiziellen Schlusswort folgt die Begrüssung von Matthias Notter, der uns einen 
Bildervortrag zeigt. Im Anschluss an den Bildervortrag dürfen wir den Apéro-Riche aus der Solino-
Küche geniessen.  
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Naturfotografie - Der Zauber des Augenblicks 

Bildervortrag von Matthias Notter, Boswil 

 

Matthias Notter ist beruflich auf die Pflege von 
Japanischen Garten-Bonsai spezialisiert. Seiner 
Tätigkeit entsprechend hat er das Flair, die Natur 
und Umgebung genau zu beobachten.  

Fotografieren ist seine Leidenschaft. Mit grosser 
Intensität und Kreativität fotografiert er speziell 
Vögel, Tiere und auch Landschaften.  

Er macht Momente und Abläufe sichtbar, die der 
Mensch mit blossem Auge in der realen Natur nicht 
sehen kann. Um gewisse Sequenzen aufzeichnen zu 
können, ist er experimentierfreudig und setzt 
Aufnahmetechniken wie Zeitraffer, Drohnen oder 
Makrofotografie ein.  Im Vortrag zeigte er 
faszinierende Aufnahmen hauptsächlich aus der 
engsten Region Boswil und Freiamt. 

 

 

Matthias Notter erzählte viel Spannendes zu seinen 
Bildern. Er ging auch auf die eingesetzte Ausrüstung 
und Aufnahme-Methoden ein und erklärte, wie er zu 
diesen Sujets kommt. 

Der Vortrag «Zauber des Augenblicks» von Matthias 
Notter war ein Leckerbissen und ein absolutes 
Highlight! Gratulation! 

  
Das Echo von Publikumsseite war entsprechend euphorisch. Auch zwei Profi-Fotografen im Publikum 
waren sehr beeindruckt. Neben den Tier- und Makro-Aufnahmen waren speziell die Zeitraffer-Videos 
unter anderem mit Drohnentechnik ein Highlight. Und das alles aus unserer engsten Heimat. 

Boswil, den 13. Januar 2026 
 
Der Aktuar    Der Präsident 

 

 

 
Othmar Müller   Urs Werder 


